UC 4a,b Erstellen eines neuen Programmstandes anhand eines Vorgängerprogrammstandes

Diese Beschreibung orientiert sich in der Reihenfolge der Prozeßschritte an der Prozeßdarstellung Use-Case4a, Use-Case4b mit den Nestor-Revisionen 1. 

Grundsätzlicher Unterschied in der Arbeitsweise:

In Nestor gibt es keine PST-Label. Ein PST ist aber über Name, Version und Revision immer eindeutig identifizierbar.

Beispiel:

NAME / VARIANTE; REVISION -> PST_ME711 / VA1105525C2;0

Bisher in Nestor enthaltene Programmstände können über folgende Filtermaske angezeigt werden.
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Das Ergebnis der Suche sieht dann z.B. so aus. Hier kann der PST, der  als Basis für einen neuen PST dienen soll ausgewählt werden.

Bei der Verwendung von PVCS sind die bisher als fehlerhaft gefundene Module mittels PSTDIFF oder Fehlerliste zu identifizieren. 

Das Tool PSTDIFF ist für Nestor noch anzupassen, bzw. kann mit Nestor eigenen Mittel nachgebildet werden
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Dem Beispiel kann entnommen werden.

Die FS DKOSE muß nicht verändert werden, da die Revisionen (SWPAR und SWSRC) keine coderelevanten Änderungen der FDEF %DKOSE9.20 sind, sondern Weiterentwicklungen entsprechen (%DKOSE9.30).

(kein rotes Ausrufezeichen vor der FS)

Die FS KVA hingegen enthält Fehlerkorrekturen. (rotes Ausrufezeichen vor der FS)

Neuen PST anlegen:

Um von einem PST in NESTOR eine Revision oder Variante zu erstellen, wird er ausgecheckt (mit Reservation). 
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Beim Auschecken kann man entscheiden, ob man eine Variante oder Revision erzeugen will.
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Um die Struktur des PST beim Auschecken auf die Platte festzulegen, wird eine directory rule vorgegeben. Diese Rule ist für die ME7-Entwicklungsumgebung entsprechend anzupassen. Die beiden unterschiedlichen Arbeitsweisen (Benutzung des Config-Managers, direktes auschecken aus PVCS können so nachgebildet werden)

(Use case 4b – auschecken aus PVCS/ oder mit Configmanager in funktionaler Struktur ist somit enthalten).



Das Hinzufügen, Entfernen und Austauschen der Files innerhalb des neuen PST sind in den Use-Cases 5-8-11 beschrieben.

Auschecken der Sourcen auf das Ziellaufwerk.

Hierbei findet die Ersetzung der Keywords statt.
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Der Konfigurationsmanager wie in ME7 (prokon.xls Auswertung) ist innerhalb von NESTOR so nicht vorhanden. Eine Beschreibung der Vorgehensweise kann somit hier noch nicht dargestellt werden.

Für die Zukunft werden aber in Nestor die Systemkonstanten zur Konfiguration von PST’s verwendet, wie hier an einem Test für ME9 zu sehen
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Am Beispiel kann man die Verwendung von Systemkonstanten in Nestor erkennen. Die Klasse DST: Konserve / GM_A4;3 ist durch eine Systemkonstante aus dem PST ausgeklammert worden. Sie ist deshalb ausgegraut. Diese Klammer wirkt auch beim Auschecken.

Die Analyse von Checkinfo.log entfällt, wie bei PVCS notwendig entfällt.

Durch die angegebene Auscheckregel (direktory-rule) entfällt ein nachträgliches Umkopieren von Files 

Nach dem Auschecken kann der Programmstand in gewohnter Weise übersetzt werden. Wenn nötig werden die Files im PST bearbeitet. Nach erfolgreichem Übersetzen werden die Tools DFPM-Check und Task-Check wie gehabt angewendet. Alle Anschlußarbeiten (Bezeichner-OSP, DAMHEX-Tool und Meßplatztest sind von Nestor unabhängig.
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